
P r o t o k o l l

Seite 1 von 6

über die 4. Sitzung des Umwelt- und Klimaschutzausschusses der Samtgemeinde Zeven am Dienstag,
dem 25.10.2022, 16:00 Uhr, Rathaus Zeven, gr. Sitzungssaal.

Anwesend:

Ausschussvorsitzende/r
Vorsitzende Susanne Mrugalla

Ausschussmitglieder
Ratsherr Hermann Albers

Ratsherr Patrick Brinkmann

Ratsherr Kersten Dettmer

Ratsherr Hans-Peter Klie Vertretung für Herrn Dennis Meinders

Ratsherr Thomas Meyer

Ratsherr Jan Nieswandt Vertretung für Frau Joy Rosenberg

Ratsherr Heiko Pries

Beratende Mitglieder
Ratsherr Hans Günter Krauskopf

Verwaltung
Fachbereichsleiter FB 4 Tim Burow

Leiter Bauverwaltung Mathias Holsten

Verwaltungsfachangeste
llte

Susanne Bluhm Bis einschließlich TOP 5

Protokollführerin Mirjana Schumacher

Auszubildende Leah Eckhoff

Abwesend:

Ausschussmitglieder
Ratsherr Dennis Meinders

Ratsfrau Joy Rosenberg

Öffentliche Sitzung

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und der
Beschlussfähigkeit

Vorsitzende Mrugalla eröffnet die Sitzung um 16.00 Uhr, stellt die ordnungsgemäße Ladung, die
Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest.

2. Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung über die Behandlung von Beratungspunkten
in nichtöffentlicher Sitzung

Die vorliegende Tagesordnung wird einstimmig festgestellt.

3. Bericht

a) Herr Holsten berichtet über die Fortschreibung des Nahverkehrsplans für den Zeitraum 2023 bis
2027. Aus der Stellungnahme zum Entwurf des Nahverkehrsplans für die Jahre 2018 bis 2022 des
ZVBN ist zu entnehmen, dass die Verbesserung der Bedienqualität auf der Linie 630 als
Landesbedeutsame Buslinie begrüßt wird. Ebenso wird die Unterstützung und Förderung der
Bürgerbusvereine durch den ZVBN begrüßt. Wünschenswert wäre es, wenn Haltestellen der Linie
630 und gut frequentierte Haltestellen im Bereich der Samtgemeinde Zeven mit Echtzeitanzeigen
ausgestattet werden.
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Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz der Samtgemeinde Zeven am 25.10.2022 - TOP 3, Bericht -
4.12, 02

b) Herr Holsten informiert die Ausschussmitglieder über den Bericht zur Situation des
Bürgerbusvereins in der Samtgemeinde Zeven. Nach Rücksprache mit einem Vorstandsmitglied
kann Folgendes berichtet werden:
- der Verein begrüßt in Kürze den 50.000 Fahrgast.
- ein größeres Problem sind die fehlenden ehrenamtlichen Fahrer/innen, diese müssen meistens
gesundheitsbedingt nach einigen Jahren Ausscheiden. Die Gewinnung neuer Fahrer/innen ist trotz
verschiedener Aktionen sehr schwierig. Auch durch die Ausweitung des Fahrtenangebotes fehlen
zusätzliche Fahrer/innen.
- Der Vereinsvorstand muss im kommenden Jahr teilweise neu besetzt werden, Nachfolger/innen
stehen teilweise bisher nicht zur Verfügung.
- finanziell ist der Verein derzeit gut aufgestellt. Durch die OvA wurde die Coronahilfe für 2020
ausgezahlt und der Nachteilsausgleich bei Fahrgeldeinnahmen durch das 9€-Ticket ausgezahlt.

Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz der Samtgemeinde Zeven am 25.10.2022 - TOP 3. Bericht -
4.12, 02

c) Herr Holsten teilt den Sachstand zum Urnenfeld des Friedhofes Zeven und zum Urnengarten
Wistedt mit. Das Urnenfeld des Friedhofes in Zeven soll noch dieses Jahr fertiggestellt werden. Der
Auftrag beim Steinmetz ist für die Namensstelen im Urnengarten Wistedt bereits erteilt worden.

Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz der Samtgemeinde Zeven am 25.10.2022 - TOP 3. Bericht -
4.1, FB 3

d) Herr Holsten gibt bekannt, dass das Insektenhotel in Heeslingen bereits durch den BUND
Kreisgruppe Rotenburg (Wümme) aufgestellt wurde. Auch die Aufstellung eines Insektenhotels in
Zeven soll durch den BUND Kreisgruppe Rotenburg (Wümme) erfolgen.

Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz der Samtgemeinde Zeven am 25.10.2022 - TOP 3. Bericht -
4.1

4. Einwohnerfragestunde

Keine Anfragen.

5. Haushaltsplanung 2023 (Produkt 55300)

Herr Holsten informiert den Ausschuss, dass aufgrund der wirtschaftlichen Lage mit weiteren
Preissteigerungen zu rechnen ist. Anschließend werden die Haushaltsvoranschläge für das
Haushaltsjahr 2023 für das Produkt 55300 im Einzelnen vorgestellt. Auftretende Fragen seitens der
Ausschussmitglieder werden ausführlich beantwortet.

55300 – Friedhofs- und Bestattungswesen:
Keine Änderungen.

Ergebnishaushalt:
443100 Geschäftsaufwendungen:
Seitens der Ausschussmitglieder stellt sich die Frage, wofür die 15.000 € aus dem Haushaltsansatz
für 2022 i.H.v. 16.700 € eingeplant waren.
Frau Bluhm führt dazu aus, dass der Betrag von 15.000 € durch Beschluss im letzten
Friedhofausschuss vom 16.09.2021 auf das Haushaltsjahr 2022 übertragen wurde.
Es wurde beschlossen, bei einer Bereisung Ideen und Konzepte für eine andauernde naturnahe
Planung und Gestaltung auf den Friedhöfen vorzubereiten und den Betrag auf den Friedhöfen zu
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verteilen.
Da eine Bereisung und Konzeptsammlung nicht erfolgt ist, wurde der Ansatz nicht in Anspruch
genommen.

Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz der Samtgemeinde Zeven stimmt einstimmig der
Veranschlagung der im Haushaltsplanentwurf für das Haushaltsjahr 2023 für das Produkt 55300
vorgesehenen Haushaltsmittel im Haushaltsplanentwurf für 2023 zu.

Der Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz der Samtgemeinde Zeven am 25.10.2022 -
Vorlagennummer SG/099/2021-26 - FB 4, FB 3, FB 2

6. Haushaltsvoranschläge 2023 - Fachbereich 4

Herr Holsten informiert den Ausschuss, dass aufgrund der wirtschaftlichen Lage mit weiteren
Preissteigerungen zu rechnen ist. Anschließend werden die Haushaltsvoranschläge für das
Haushaltsjahr 2023 für die Produkte 54700 und 56100 im Einzelnen vorgestellt. Auftretende Fragen
seitens der Ausschussmitglieder werden ausführlich beantwortet.

54700 – ÖPNV:
Keine Änderungen.

56100 – Umwelt- und Naturschutz:
Keine Änderungen.

Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz der Samtgemeinde Zeven empfiehlt einstimmig die
Veranschlagung der im Haushaltsplanentwurf für das Haushaltsjahr 2023 für die Produkte 54700
und 56100 vorgesehenen Haushaltsmittel im Haushaltsplanentwurf für 2023.

Der Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz der Samtgemeinde Zeven am 25.10.2022 -
Vorlagennummer SG/106/2021-26 - FB 4, FB 2

7. Antrag der Gruppe SPD/Die Grünen/WFB im Rat der SG Zeven - Potentialflächenkataster für
Freiflächen - PV-Anlagen

Vorsitzende Mrugalla ruft die Vorlage auf.
Anschließend stellt Herr Holsten die Vorlage und die Kriterien für Flächenphotovoltaikanlagen in der
Samtgemeinde Zeven aus der Anlage ausführlich vor.
Herr Burow stellt klar, dass die Kriterien auf Samtgemeinde-Ebene beschlossen werden, da es sich
um ein gesamträumliches Nutzungskonzept als Grundlage für die Flächennutzungsplanebene
handelt.
Insbesondere wird die Notwendigkeit einer Flächennutzungsplanung basierend auf den Hinweisen
des Landkreis-Papiers beschrieben, da ohne Flächennutzungsplanung kein Bebauungsplan und
damit keine Freiflächen-Photovoltaikanlagen realisiert werden können.
Herr Burow und Herr Hosten erklären den Zusammenhang zwischen Kataster und weiteren
Kriterien, die nicht in einer Karte dargestellt werden können, z.B. Landwirtschaftliche
Produktionsfläche und landwirtschaftliche Betroffenheit oder Netzanbindung. Es ergeben sich
letztendlich analog zum Landkreis-Papier Gunstflächen, Ausschlussflächen und Flächen, bzw.
Kriterien, die der Abwägung unterliegen.
Grundsätzlich sind die Flächennutzungsplanänderungen als Antrag der Gemeinden an die
Samtgemeinde zu stellen, sodass die Gemeinden in dem Planungsprozess maßgeblich integriert
sind.
Beim Kriterium der landwirtschaftlichen Belange (Nr. 3b) wünscht sich Ratsherr Pries eine
Nichtberücksichtigung der Anlage für nachwachsende Rohstoffe (Biogasanlagen), da der Maisanbau
kritisch betrachtet wird.
Herr Holsten stellt heraus, dass Biogasanlagen inzwischen intensiv mit Gülle, Mist und z.B. auch mit
Rüben beschickt werden können. Daher nimmt der Mais eine abnehmende Rolle bei den
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Biogasanlagen ein. Ferner können sich bei massiven Pachtflächenverlusten auch für
Biogasanlagenbetreiber und den dahinterstehenden Familien existenzbedrohliche Situationen
ergeben, die natürlich zu vermeiden sind.
Das Kriterium der landwirtschaftlichen Belange (Nr. 3b) unterliegt zudem der Abwägung.
Herr Holsten stellt heraus, dass die Gutachten zu den landwirtschaftlichen Belangen von der
Landwirtschaftskammer (die zuständige Behörde) geprüft werden und vom Investor zu bezahlen
sind.

Der Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz der Samtgemeinde Zeven empfiehlt dem
Samtgemeindeausschuss mehrheitlich mit 7 Ja-Stimmen und bei einer Enthaltung die
Aufstellung eines Freiflächenphotovoltaikkatasters unter Berücksichtigung der im Anhang
aufgeführten Kriterien und das eingehende Anträge auf Änderung des Flächennutzungsplanes bis
zur Fertigstellung des Katasters ruhen sollen, zu beschließen.

Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz der Samtgemeinde Zeven am 25.10.2022 –
Vorlagennummer SG/055/2021-26 – FBL 4, 4.1, 4.13, 4.17

8. Anfragen

Herr Holsten informiert die Ausschussmitglieder über die schriftlich eingegangenen Anfragen der
Fraktion „Bündnis 90/Die Grünen“ und verliest die Anfragen mit Antworten:

a) Welche Maßnahmen aus dem Niedersächsischen Weg werden konkret von der SG Zeven

umgesetzt?

Die Bepflanzung von Wegeseitenrändern erfolgt über verschiedene Vorgehensweisen z.B.- durch
eigene Kompensation oder Dritter, örtliche Bepflanzungen von Straßen- und Wegeseitenräumen vor
allem innerorts.
Berücksichtigung der rechtlichen Vorgaben der Benehmensherstellung bzw. bei der
Eingriffsregelung.

Welches Zielerreichungskriterium bezüglich des Nds. Weges sind für die in der SG Zeven

umzusetzenden Maßnahmen definiert worden?

Ein konkretes Zielerreichungskriterium für die Umsetzung der Maßnahmen aus dem
Niedersächsischen Weg besteht nicht, sondern vielmehr werden die Aufgaben im Rahmen der
personellen und finanziellen Kapazitäten anlassbezogen umgesetzt. Z.B. bei der Grenzklärung
gemeindeeigener Grundstücke (Wirtschaftswege etc.)

Wie ist der Zeitplan für die Umsetzung der Maßnahmen?

Es werden im Rahmen des laufenden Geschäftes der Verwaltung entsprechende Maßnahmen
umgesetzt.

Gibt es ein Verzeichnis woraus ersichtlich ist, ob Ersatz geschaffen wurde für Bäume, die im Auftrag

der Samtgemeinde oder Gemeinde entfernt wurden?

Es wird kein gesondertes Verzeichnis geführt. Ersatzbäume werden jährlich im Rahmen der
jährlichen Pflanzaktion bestellt und gepflanzt.

Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz der Samtgemeinde Zeven am 25.10.2022 - TOP 8,
Anfragen – 4.1

b) Kann die Friedhofssatzung dahingehend geändert bzw. erweitert werden, dass man das Schottern
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von Gräbern verbietet?

Es gab bereits für einige Bereiche Gestaltungssatzungen, die das Abdecken der Grabstätte
untersagt haben. Da es bei den Grabstätten in den betreffenden Feldern immer wieder zu
Problemen mit dem Verbot kam, und auch um die Pflege für die Angehörigen zu erleichtern, wurde
die Gestaltungssatzung dahingehend geändert, dass nun das Verbot der Grababdeckung
aufgehoben wurde. Den Grabnutzern sollte eine freiere Gestaltungswahl ermöglicht werden.
Die Samtgemeinde Zeven sieht keine Notwendigkeit das Schottern aufgrund der Bodenverhältnisse
zu untersagen, da der Beerdigungs-/Verwesungsprozess normal verläuft.

Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz der Samtgemeinde Zeven am 25.10.2022 - TOP 8,
Anfragen – 4.1, FB 3

c) Wie wird konkret in der Samtgemeinde gegen Schottergärten vorgegangen?

Der Landkreis als Bauaufsichtsbehörde ist zuständig für die Einhaltung der Vorgaben aus der
NBauO.

Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz der Samtgemeinde Zeven am 25.10.2022 - TOP 8,
Anfragen – 4.1

d) Ist die Ausschreibung für die Klimaschutzmanagerin auf den Weg gebracht?

Die Ausschreibung wurde mit dem Zusatz, dass die Samtgemeinde Zeven Fördermittel aus der
Kommunalrichtlinie der Nationalen Klimaschutzinitiative im Förderbereich "Erstellung von
Klimaschutzkonzepten und Einsatz eines Klimaschutzmanagements (Erstvorhaben)" beantragt hat,
vorbereitet. Eine Stellenbesetzung erfolgt nach Erhalt eines positiven Fördermittelbescheides.
Angestrebt ist der 01.01.2023. Die Ausschreibung wird in der 44. Kalenderwoche veröffentlicht.

Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz der Samtgemeinde Zeven am 25.10.2022 - TOP 8,
Anfragen – 4.1, FB 1

e) Werden derzeit Dächer Samtgemeindeeigener Gebäude für die Nutzung von Photovoltaik

untersucht?

Derzeit läuft die Suche nach einem geeigneten Planungsbüro. Wir weisen aber auch darauf hin,
dass auf Grund der umfangreichen Aufgaben, die sich aus der Flüchtlingsunterbringung ergeben,
diese wie auch andere Aufgaben sich dieser Situation untergliedern müssen.

Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz der Samtgemeinde Zeven am 25.10.2022 - TOP 8,
Anfragen – FBL 4, 4.3, 4.1

f) Ratsherr Meyer fragt nach dem Sachstand zur ökologischen Verbesserung der Friedhöfe.

Herr Holsten erklärt, dass im Rahmen der Friedhofsbereisung auch die ökologischen Aspekte
begutachtet werden. Diese Bereisung soll im kommenden Jahr wieder stattfinden.

Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz der Samtgemeinde Zeven am 25.10.2022 - TOP 8,
Anfragen – 4.1, FB 3

Ende der Sitzung: 17:45 Uhr
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Susanne Mrugalla Mathias Holsten Mirjana Schumacher

Vorsitzende Stadtdirektor i. A. Protokollführerin


